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Das HalleHe Tageblatt
eröffnet am 1 Juli vr das dritte diesjährige
Abonnements Quartal und ladet das Publikum
von Halle und Umgegend zu reger Betheiligung
an diesem Abonnement ein Das Blatt das sich
eines stetigen Zuwachses im Abonnement zu
erfreuen hat wird es sich wie bisher auch fernerhin
angelegen sein lassen durch Darbietung eines gediegenen
und interessanten Inhalts allen billigen Anforderungen
und Wünschen zu entsprechen und die besten Kräfte
dafür einsetzen daß es seinem Zwecke ein wirkliches
Familienblatt zu sein welches Unterhaltung und
Belehrung in anregender und gemeinverständlicher
Form gewährt gerecht wird Der Prännmera
tions Preis für das Quartal beträgt in der Expe
dition wie auf allen Postanstalten nur 2 Mark

Die Exped des Halle schen Tageblatts

Ein Bischen Albanien
In der letzten Zeit häufen sich die Nachrichten über

Unruhen und blutige Zusammenstöße zwischen den nordalba
nesischen Gebirgsstämmen und den türkischen Truppen Es
handelt sich nicht mehr um vereinzelte Zwischenfälle sondern
um einen dauernden und systematischen Widerstand der Be
völkerung den weder der Gouverneur in Skutari noch seine
Truppen zu brechen im Stande sind Seit drei Monaten
nehmen von Tag zu Tag ottomanische Macht und Auto
rität zu beiden Seiten des Drin ab und das Bedauerliche
an alledem ist nur daß es mit der Zeit noch schlimmer
werden wird

Als Ursache dieser Erscheinungen wird der Widerstand
der Arnauten gegen die im Februar zwischen Montenegro
und der Türkei vereinbarte Grenzregulirung bezeichnet Ein
Gebietsstreifen bei Tust der kaum einige hunderttausend
Piaster werth ist soll auf Geheiß der Pforte an Monte
negro abgetreten werden um die seit fünf Jahren schwe
bende Grenzregulirungsfrage endlich einmal zum Abschlüsse
zu bringen Geht man den Erscheinungen der letzten Mo
nate tiefer auf den Grund so verliert dieser Grenzstreit an
Bedeutung und er erscheint nur als letzte Veranlassung des
latent Widerstandes in dem sich heute Nord Albanien ge
genüber der türkischen Herrschaft befindet Es haben näm
lich seit Monaten nicht nur die an der montenegrinischen
Grenze wohnenden Bergstämme dem Vali von Skutari
jeden Gehorsam gekündigt auch das übrige Land bis nach

Durazzo hinab das doch mit einer Grenzregulirung nichts
zu thun hat ist vollständig der Anarchie verfallen Han
del und Verkehr stocken gänzlich und die öffentliche Sicherheit

die in Albanien niemals recht zu Hause war ist zu einem
alten Märchen geworden Raub Mord und Plünderung
werden bei helllichtem Tage nicht nur an den Ufern des
Skutarifees sondern auch in dem Gebiete östlich Durazzo
verübt und selbst die größten Städte des Landes Skutari
allen voran sind wiederholt der Schauplatz der bedauerlich
sten und fortgesetzten Ausschreitungen gewesen Als vor
Jahren die Unruhen in der Herzegowina und in Bulgarien
an der Tagesordnung waren suchte man jedesmal von
Konstantinopel aus die Ursachen irgend eines Putsches auf
konfessionelle Motive zurückzuführen und die Zwischenfälle
so darzustellen als ob sich die bösen Christen gegen die
braven Mahomedaner ungerechtfertigterweise auflehnen wür
den Diese Ausrede gilt in diesem Falle nicht denn unter
den widerspenstigen Albanesen befinden sich neben den Ka
tholiken auch Mahomedaner und zwar die letzteren sogar
in sehr bemerkenswerther Zahl Die nordöstlich der Ebene
von Skutari auf den Thalhängen der Prokleta Planina
Verdammtes Gebirge wohnenden Bergstämme zählen bei

20000 Katholiken an 11000 Mahomedaner wogegen im
ganzen Kästenstriche Nord Albaniens 180 000 Mahomedaner
und nur 70000 Katholiken leben Es scheint sich also hier
zwischen den albanesischen uud dem herrschenden osmanischen
Element ein Kampf vorzubereiten dessen Entwicklung sehr
leicht ganz Europa interesstren könnte wenn die Ruhe nicht
so schnell als möglich hergestellt wird

Daß die Dinge so weit gekommen sind daran ist
wohl Niemand als die Pforte selbst schuld Sie hat als
bald nach dem Berliner Vertrag um dessen Ausführung zu
hintertreiben die Bildung der albanesischen Liga patronisirt
und dieselbe beauftragt das gefammte Europa durch Peti
tionen und bewaffneten Widerstand von der Integrität des
albanesischen Gebietes und dem Nationalgefühl der Nach
kommen Skanderbeg s zu überzeugen Andererseits ließ es
die Pforte nach althergebrachter Art nicht an den schönsten
Versprechungen gegenüber den Albanesen fehlen bis end
lich doch Dulcigno abgetreten werden mußte und keine der
dem stets getreuen Söldnervolke gemachten Verheißungen er
füllt wurde Den Albanesen die bis dahin nur einen
innerhalb der einzelnen Stammgebiete entwickelten Lokal
patriotismuS gekannt hatten wurden durch die Liga die
modernsten Begriffe über Nationalität und nationalen Staat
beigebracht und jetzt kann Mustapha Afsim Pascha in
Skutari nicht mehr der Geister los werden die Mukhtar
Pascha vor vier Jahren im Namen des Padischah gerufen

Seit jener Zeit ist insbesondere das nördliche Albanien
nicht mehr zur Ruhe gekommen Die Arnauten sahen sich

betrogen wurden widerspenstig die Pforte suchte sich mit
allerlei erfolglosen Mittelchen zu helfen exilirte Prenk Bib
Doda und andere Notable aber schließlich zeigte es sich
daß die türkische Herrschaft nicht mehr Kraft genug besitzt
die erregten Gemüther zu besänftigen Ruhe und Ordnung
im Lande zu schaffen Und so gelangten die zügellosen Ar
nauten zur vollständigen Anarchie indem sie die alten An
gewohnheiten des Söldnerthums und Reislaufens als Raub
und Mord auf die eigene Heimath anwendeten Die Pforte
verlegte sich zuerst aufs Verhandeln dann auf Truppen
sendungen doch scheint es daß auch die nicht genügen
werden denn die Albanesen fühlen sich schon als Herren
im eigenen Lande und wollen jetzt von den Türken ebenso
wenig wissen als von den Montenegrinern Es ist wohl
anzunehmen daß es dem Vali in Skutari nach entsprechen
dem Truppenaufwande gelingen wird die Aufständischen zu
zerstreuen und vielleicht auch die Grenzsrage zu ordnen
aber die mit Waffengewalt erzwungene Ruhe wird nur eine
vorübergehende sein weil die Ohnmacht der türkischen Be
hörden die erbitterten und übermüthigen Elemente zu fort
gesetzten Ausständen reizen muß

Am Dienstage den 12 d Mts waren es genau
fünf Jahre daß der Berliner Kongreß zusammentrat und
jene kriegerischen Ereignisse zum Abschlüsse brachte die aus
einem Bischen Herzegowina entstanden waren Was am
15 Juni 1875 und später an der Narenta geschah hat
sich in den letzten Monaten zwischen Podgoriza und Skutari
in derselben Weise und reichlich wiederholt Jetzt wie da
mals sind die Mächte gezwungen den Ereignissen ruhig zu
zusehen jetzt wie damals geräth die Orientfrage von ver
schiedenen Seiten wieder in Fluß Rußland und England
interesstren sich in diesem Augenblick mehr denn je um
Armenien Frankreich hat die Libanonsrage in letzterer
Zeit sehr eifrig studirt und was von russischer Seite in
Bulgarien und Ost Rumelien ziemlich offen vorbereitet
wird ist viel zu bekannt als daß es nöthig wäre näher
daraus einzugehen

Politische Tagesübersicht
Halle den 16 Juni

Die Nordd Allg Ztg setzt heute auseinander
daß der deutsche Individualismus bei uns keine aktions
fähige politische Partei aufkommen lasse er habe jetzt Herrn
v Benuigsen zum Rücktritt genöthigt und früher auch
den Fürsten Bismarck zur LoSsagung von den Liberalen
veranlaßt Wie unbegründet es ist den Entschluß des bis
herigen Führers der national liberalen Fraktion ausschließ
lich auf die jüngsten Meinungsverschiedenheiten innerhalb
dieser zurückzuführen ist schon zur Genüge dargelegt worden

Nachdruck verboten

Der Fluch des Priesters
Roman in drei Bänden von Maurus Jvkai
Vom Verfasser einzig autorisirte Bearbeitung

von Ludwig Wechsler
Fortsetzung

Noch ein Brief war übrig auch diesen erbrach er
Aus einem kleinen entlegenen Städtchen schrieb ihm ein
Berufsgenosse daß man dieser Tage eine Leiche aus dem
Fluß gezogen habe die wohl sein Sohn sein möchte

Der Priester trocknete die nassen Augen und zwischen
den gefalteten Händen den Brief emporhebend stammelte
er mit bebenden Lippen

O Herr gestatte daß dies wahr sei
Es ist nun leicht denkbar was die übrigen Briefe ent

halten mochten
Ruhig und leise rief er sodann Lila zu sich und flüsterte

ihr zu daß er wieder seine Reise antrete Der Wagen
möge bereit stehen

Lila wollte ihm Wegzehrung mitgeben und da fiel erst
Herrn Thaddäus ein daß sich die auf die letzte Reise mit
genommene noch unberührt unter dem Wagensitz befinde

Dann, flüsterte er Lila zu indem er sie umarmte
wenn die gute Frau sterben sollte während ich auf der

Reise bin lasse sie schön begraben Hier ist der Schlüssel
meiner Geldlade meine Amtsbrüder werden schon wissen
was sie zu thun haben In der Grabrede lasset sie auch
von ihrem Sohne Abschied nehmen und erwähnet daß ihn
Gott zurückführen und am Grabe seiner Mutter bekehren
möge sosern er noch am Leben Gott mit Dir mein gutes
liebes Kindl

Immer immer immerI tönte es aus dem benach
barten Zimmer Die alte Frau ward unruhig über Lilas
Abwesenheit Sie konnte nicht mehr ohne sie sein

Nach einer halben Stunde saß Thaddäus Gutai aber
mals im Reisewagen wieder reiste er über Felder und
Fluren durch Wälder und Auen In den Wäldern und
auf den Fluren blühten jetzt die wunderbarsten Blumen die
Wonne aller Botaniker Thaddäus Gutai sah gar
nichts von diesen Herrlichkeiten

Er war nicht mehr der stille Gelehrte von ehedem

Baron Kadarkuty
In diesem Jahre feierte Malärdy das dreiundzwan

zigste Jahr seiner Vicegefpannfchaft er kann bald seine
silberne Hochzeit als Vicegespann seiern von welcher Würde
ihn niemals Jemand zu verdrängen vermocht hatte

Der vornehme Adel der Umgegend sieht in ihm sein
Orakel der niedere Adel fürchtet ihn und das Bauern
volk kam nicht in Frage dieses muß nicht geliebt werden
und muß nicht lieben

Das prächtige Lustschloß Jugowany ist einen Tag wie
den anderen von Gästen angefüllt und dies will viel
sagen denn das Schloß hat vierundvierzig Zimmer Diese
sowie die großen Hallen sind nach der weisen Sitte der
damaligen Zeit durch spanische Wände in zwei bis drei
Theile getrennt so daß der edle Gast in demselben Saale
sein Schlaf Ankleide und Konversationszimmer vereinigt
sieht was wohl nicht schön aber bequem ist

Alle Zimmer sind von gestickten Teppichen bedeckt die
Wände von Landschaftsgemälden

In der einen Halle wandelt man unter dem schönen
heiteren Himmel Italiens unter grünen Akazien und in
der Ferne winkenden säulenbesetzten TuSculauums in der
zweiten empfangen den Eintretenden die Urwälder Süd
amerikas mit dem dunkelgrünen undurchdringlichen Laub
geäste ein Lianen Teppich von welchem sich tausendfarbige
Blumen und bunte Vogelschaaren abheben in der dritten
bietet sich dem Auge eine Tropengegend dar mit schwanken
den Palmschäften Kiosken mit durchbrochenem Spitzen
gemäuer und mit den obligaten thürmeschleppenden Ele
phanten

In solchen Sälen fanden selbstverständlicherweise andere
Bilder keine Anwendung Für diese war ein gänzlich ab
gesondertes Zimmer eingerichtet welches aber auch vom
Fußboden bis zur Decke mosaikartig mit eingerahmten
Bildern getäfelt schien Die Mitte des Gebäudes nahm
die mit sehr schönen FreSkogemälden prächtig geschnitzten
Allerheiligsten und einem goldenen Altar geschmückte Haus
kapelle ein Hier pflegte der Seelsorger der Gemeinde
allsonntäglich einen separaten Gottesdienst für die Vor
nehmen abzuhalten bei welchen Gelegenheiten der Vice
gespann selbst die nöthigen Dienstleistungen um den Altar

vornahm und sehr genau seine Gäste zählte ob wohl alle
anwesend seien und es bedeutete den Verlust seiner Gnade
bei diesen Feierlichkeiten zu fehlen

Am Geburtstage des Vicegespauns pflegten besonders
große Festlichkeiten im Schlosse abgehalten zu werden zu
welchen es nicht Sitte war die Gäste einzuladen da es
denen die die Ehre hatten von ihm gekannt zu werden
zur Pflicht gemacht wurde auf denselben zu erscheinen
denn er behielt alle Namen wohl im Gedächtnisse uud erin
nerte sich noch nach Jahren wenn Jemand diesen bedeu
tungsvollen Tag versäumte

An diesem Fest ist der Hintere Hof voll von Kutschen und
Fuhrwerken aller Art Haiduken und Diener laufen und
rennen und stehen überall herum In den Schloßerkern
und Rondelen sowie auf den von unförmlichen Karyatiden
getragenen Balkönen schwingen prächtige Damen die Fächer
in der lauen von sanftem Wind aus den prächtigen Ra
batten und Hyazinthengruppen dahergetragenen Maienluft
während in dem Rauchzimmer der finstere Theil der Welt
das männliche Geschlecht hinter geschlossenen Fenstern und
Thüren plaudert und schon am frühen Morgen der Be
schäftigung der Rauchbereitung obliegt

Jedermann ist festlich gekleidet wie es am Sonntag
Sitte ist die Männer haben gelbe Saffianstiefeln mit
silbernen und goldenen Sporen ausgenähte granatsarbene
Tuchhosen verbrämte und verschnürte Dolmans welche an
den vorderen Ecken abgerundet und ringsum handbreit mit
Goldfäden ausgestickt sind ähnlich gestickte Schnörkel ziehen
sich auch am Rücken von den Schultern bis an die Hüften
hinab Das Haar trägt Jedermann in einem schön ge
flochtenen Zopf die Wurzel des Zopfes ist mit einem
schwarzen Seidenband und das Ende desselben mit far
bigen Maschen umschlungen und der ganze Zopf sammt
den Wickeln an beiden Schläfen ist reich mit Puder be
streut zu dessen weißgrauer Farbe der steife Schnurrbart
gar nicht passen will weshalb sich ihn denn auch die Leute
von besserem Geschmack kurz wegnehmen ließen und ihn
blos noch einige Dorfjunker als Gegenstand allgemeiner
Unterhaltung tragen

Die Konversationssprache ist im Kreise der Damen
die deutsche und französische nicht die deutsche oder die



aber auch die sonstige Argumentation der N A Z ist
durchaus unzutreffend Der nationalliberalen Partei hat
es in der Zeit ihrer Größe und ihres Glanzes im Allge
meinen nicht an der erforderlichen Disziplin gemangelt
wenn auch zuweilen einmal dagegen gefehlt wurde die
Meinungsverschiedenheiten waren im Ganzen nicht beträcht
licher als in irgend einer großen Partei eines parlamentarisch
regierten Staates des Auslandes Es ist eine von den
Fabeln mit denen bei uns die antiparlamentarische Polemik
betrieben wirv daß anderwärts die Disziplin der Parteien
etwa so wie die einer Kompagnie Soldaten beschaffen wäre
Die wahren Ursachen des Niedergangs der nationalliberalen
Partei darlegen hieße die deutsche Geschichte der letzten
zehn Jahre schreiben die Verehrung für Herrn v Bennigsen
sagt die Nat Ztg der wir rückhaltlosen Ausdruck gegeben
haben würde nicht verhindern können daß dabei der Füh
rung ebenso ein Theil der Schuld beigemessen würde wie
der Partei Was aber das Verhältniß des Fürsten
Bismarck zu dieser betrifft so ist es aus einem ganz an
deren Grunde als wegen des deutschen Individualismus
gelöst worden Der Kanzler selbst hat die Ursache ange
geben die Fraktion sagte er habe die Regierung regieren
wollen Sie hatte nämlich verlangt daß wichtige Maß
regeln für welche man ihre Zustimmung forderte nicht
ohne Rücksicht auf bekannte Grundsätze und Bestrebungen
der Partei getroffen würden Außerhalb Deutschlands gilt
ein solches Verlangen überall als selbstverständlich

Die Nachrichten über die Umarbeitung des Arbeiter
Unfall Versicherungsgesetzes sind mit großer Vor
sicht aufzunehmen Daß eine völlige Umarbeitung vorge
nommen werden soll ist beschlossene Sache indessen gesteht
man sich schon jetzt zu daß man nur geringe Handhaben
durch die bisherigen Berathungen erlangt habe und daß
das aus der Kommission gewonnene Material wenige Aus
sichten zu einem günstigen Abschluß biete Nach einer
Angabe die wir nicht verbürgen können hätte der Reichs
kanzler die Absicht einen durchweg neuen Entwurf vor
zulegen

Die königlich sächsische Regierung hat die weitere
Verlängerung des über die Stadt und den Amtshaupt
mannschastsbezirk Leipzig verhängten kleinen Bela
gerungszustandes beantragt Die Frist bis zu welcher
die Geltung der in Kraft befindlichen Maßregel abläuft
ist bereits nahe herangerückt sie erlischt am 28 d Mts

In der belgischen Repräsentantenkammer brachten
heute 6 Mitglieder der sogen jungen Linken eine die Re
vision der Verfassung betreffende Vorlage ein

Nach aus Tamatave eingegangenen Nachrichten vom
19 v M war sofort nach dem Bekanntwerden der Be
schießung der Stadt Majunga unter den Eingeborenen eine
gewisse Gährunz entstanden die die im Lande befindlichen
Europäer beunruhigte Der französische Kommissar Bau
dais begab sich in Folge dessen zu dem Gouverneur und
machte denselben sowie die Minister und die Königin sür
alle Schäden und Unannehmlichkeiten verantwortlich die
etwa für die Europäer entstehen könnten Die Ruhe wurde
darauf sofort wieder hergestellt Von dem französischen
Reisenden Soleillet welcher das Königreich Kassa in Habesch
besuchte und sich gegenwärtig in Abessinien aufhält wird
nach Paris gemeldet daß der König Johann von Abessinien
den König Menelik von Ehoa zu seinem Nachfolger ernannt
habe und daß der letztere demnächst eine Gesandtschaft nach
Frankreich senden werde die er Soleillet begleiten solle
Kontreadmiral Pierre meldet über die Beschießung der
Stadt Majunga auf Madagaskar folgendes Die Stadt
wurde durch 3 Forts mit 30 Kanonen und 2000 Mann
Besatzung vertheidigt Auf die Aufforderung zur Ueber
gabe gab ver Kommandant eine höhnische Antwort und be

französische sondern beide zugleich wie es damals auch in
Wien Sitte war

Kann ich mir damit flattiren Madame für ein
Menuett zu engagiren

Wenn Monsieur das findet agreable ich werde mit
Plaisir acceptiren

Unter den Männern erhielt sich indessen noch die ade
lige Reaktion aufrecht in Männerkreisen sprach man ohne
Ausnahme die vaterländische Sprache d h lateinisch

Man pflegt auch ungarisch zu sprechen mit den
Kutschern und Haiduken und sonstigem Bauervolk

Indessen die Klingel ertönt zu unserem Glücke
da wir schon zu ties in der Prahlerei des Vaterlands
sohnes stecken die werthen Gäste Herren und Damen
werden zum Frühstück gerufen und die Thüren des Speise
saales öffnen sich Es ist dies ein prächtiger gewölbter
Saal die Wände schmücken Alsresko Gemälde von Meister
hand Scenen aus dem klassischen Zeitalter darstellend
von der Decke hängen ungeheure mit großen Glasprismen
überreich behangene Lustres herab Die Stühle und Tische
sind nach der neuesten Roccoccomode auf den Tischen
selbst wird nur erst wenig Porzellan und Glas aber
desto mehr Silber und Goldgeschirr sichtbar In der
Mitte des Tisches steht eine sonderbare silberne Maschine
aus deren Zapfen irgend ein schwarzbrauner Saft in nuß
schalengroße vergoldete Schalen tropft womit ein großer
Theil der Gäste nicht einmal so weit vertraut ist um zu
wissen wie derselbe getrunken werden muß ja nicht einmal
weiß ob man davon betrunken wird oder nüchtern bleibt
Auch der Geschmack ist absonderlich und könnte derselbe
ohne Syrup nicht einmal getrunken werden Nichtsdesto
weniger schlürft man von dem braunen Naß mit Todes
verachtung weil es eben Mode ist An den Tafeln seiner
Herren wird dieses Gebräu dem Menschen zuerst ange
boten bevor er etwas auf die Gabel Spießbares erhält
und wer sich nicht dem allgemeinen Gelächter aussetzen
will drückt die Augen zu schüttet die unbekannte Species
die Kehle hinunter und würgt noch lange Zeit daran

Der Name dieses Fabrikates ist Kaffee wer mag ihn
wohl erfunden haben und wodurch er wohl dem Menschen
Nützen mag

gann in Folge dessen die Beschießung am Morgen des
16 Mai Die Forts erwiderten das Feuer wurden aber
rasch zum Schweigen gebracht Die Handelsniederlagen
haben keinen Schaden erlitten Die Franzosen haben den
Platz besetzt und erheben die Zolleinnahmen Verwundungen
sind nicht vorgekommen der Gesundheitszustand der Truppen
ist vortrefflich Der Minister des Auswärtigen Challemel
Lacour ist leidend und wird wahrscheinlich heute nach Vichy
abreisen

In der gestrigen Sitzung des englischen Unterhauses
erwiderte der Unterstaatssekretär Lord Fitzmaurice aus
eine Anfrage der diplomatische Agent Englands in Sofia
Lascelles habe die Beziehungen mit der bulgarischen Re
gierung nicht abgebrochen sondern nur betreffs der Varnaer
Eisenbahn weitere Kommunikationen mit derselben bis da
hin suspendirt wo seine zwei letzten darauf bezüglichen
Noten beantwortet sein würden Auf das Verlangen
Parnell s hat der irische Deputirte Healy seinen gegen
wärtigen Sitz im Unterhause aufgegeben um sich als Kan
didat in Monaghan aufstellen zu lassen wo eine Wahl
unmittelbar bevorsteht Wie das Reuter sche Bureau
erfährt soll Lord Granville seine guten Dienste zur
Herbeiführung eines freundschaftlichen Arrangements zwischen
Frankreich und Madagaskar angeboten haben

Deutsches Reich
Berlin 15 Juni

Der Kaiser nahm heute die Vorträge des Grafen
Pückier und des Vertrttecs des Polizeipräsidenten von Heppe
entgegen empfing einige Militärs und arbeitete dann Mit
tags längere Zeit mit dem Chef des Civilkabinets von Wil
mowski Heute Abend 10 Uhr gedenkt der Kaiser Berlin
zu verlassen und sich mittels Exlrazuges auf der Potsdamer
Bahn zunächst nach Wiesbaden zu begeben von dort er
folgt um 2 Uhr Nachmittags die Weiterreise nach Bad
Ems und die Ankunft daselbst um 4 Uhr Im Gefolge
des Kaisers auf dieser Reise werden sich u A befinden
der Hofmarschall Graf Perpoucher der Generallieutenant
g Is suitö Graf v Lehndorff Leibarzt Dr v Lauer Flü
geladjutanten Majors v Broefigke und v Plessen der stell
vertretende Leibarzt vr Leuthold der Geh Hofrath Bork
die Chefs des Civil und Militärkabinets v Wilmomski
und v Albedyll und ferner als Vertreter des auswärtigen
Amtes der Gesandte in Bern v Bülow

Die Kaiserin hat an den Vorsitzenden der Jury
der Hygieine Ausstellung das folgende von Koblenz
den 12 Juni datirte Schreiben gerichtet

Ich habe soeben den Bericht der Preisrichter erhalten an deren
Spitze Ihr um die leidende Menschheit so hochverdienter Name
steht Es liegt mir am Herzen ungesäumt Ihnen zu danken nud
zwar vermöge des Mandats welches der Dienst der Humanität
Meiner Stellung gewährt Sie haben mit Ihren Kollegen des Preis
richteramts gewissenhaft und nicht ohne große Mühe eine Aufgabe
gelöst welche den Werth der Hygieine Ausstellung dauernd anerkennt
und fortwirken läßt Es ist für Uns eine Freude gewesen mit her
vorragenden Vertretern der Wissenschaft und des Gemeinwesens be
freundeter Staaten in Verbindung hierbei zu wirken und Ich werde
den Vorschlägen gemäß in Betreff der Verkeilung der Ehrenpreise
und der Dankschreiben verfahren Ich bitte Sie diesen Meinen
herzlichen Dank Ihren sämmtlichen Kollegen zu übermitteln

gez AugustaAus Koblenz berichtet die Köln Ztg Die
Kaiserin hat während ihres hiesigen Aufenthaltes täglich
die gastlichen Hallen des Residenzschlosses den Auserlesenen
geöffnet Die vielfachen Spazierfahrten der hohen Frau
geben auch den weniger bevorzugten Bewohnern unserer
Stadt Gelegenheit zu bemerken daß ihr Aussehen vortreff
lich ist Auch die Beweglichkeit der untern Gliedmaßen die
durch den unglücklichen Fall entschieden beeinträchtigt war
nimmt durch die fortgesetzte Knetkur erfreulicherweise stetig

Ein sonderbares Gemisch von Menschen pflegt sich bei
solchen Gelegenheiten in den Räumen des Vicegespanns zu
versammeln von den Gestalten der Dorskavaliere und dem
verschämten Fräulein Nichte angefangen bis zu den aus
Wien eingetroffenen Stutzern und parfümirten Mode
damen Hier Hofiren zwei glatte Jünglinge einer iwu
MZ ultrg Dame der eine derselben mag zwanzig der
andere ungefähr sechzig Jahre zählen die Lebenszeit beider
ist eben nicht scharf zu unterscheiden Der alte Jüngling
ist Alfred Toholnay der von altersher berühmte Dandy
von oben sogar noch viel beweglicher als sein Nebenbuhler
der jüngere Jüngling ist Hugo Oskar von Besztercze Die
Augenbrauen des ersteren sind ebenso rund gemalt wie die
des anderen seine Lippen ebenso roth seine Zähne ebenso
weiß sein Gesicht ebenso glatt und seine Perrücke wenig
stens ähnlich Und dabei lispelt er viel schöner beißt das

R viel sanfter den Worten ab seine Bemerkungen sind
pikanter und sein Parfüm gewählter als der Hugo Oskar
von Beszterczes der noch lange in die Schule gehen muß
bevor er sein großes Vorbild erreicht dessen jede einzelne
Bewegung er sich nachzuahmen bestrebt

Die anmuthige Dame der dieser Weihrauch gestreut
wird ist Eudemia die Schwester des Vicegespanns Ma
demoiselle Eudemia eine winzige alte Frauengestalt die
sich Fräulein nennen läßt Schuhe mit zwei Zoll hohen
Absätzen und eine zwei Fuß hohe Haarsrisur trägt und
in dieses aufrecht zu stehen gezwungene Haargebäude Zitter
nadeln und Straußfedern gesteckt hat Die Wirkung wird
durch die Toilette der damaligen Mode bedeutend erhöht
Durch den breiten Reifrock den die von beiden Seiten
emporstehenden schweren Seidenpuffen noch drohender
machen welche vorn emporgezogen vor dem sich ungebühr
lich über den halben Körper erstreckenden Mieder zurück
zuschrecken scheinen Was das Angesicht der schönen Dame
betrifft so gehören dessen ursprüngliche Bestandtheile so
sehr in die unbekannte Märchenwelt daß man nicht einmal
von ihnen zu sprechen vermag während jene Maske welche
aus Bleiweiß Minium und Wiener Ruß vorgemalt ist
meisterhaft verfertigt wurde wodurch es gelang Made
moiselle Eudemias Antlitz vollständig einer jener Gyps
Statuetten ähnlich zu machen welche geschmackverlassene

zu so daß die Kaiserin mit entsprechender Stützung die
Gehversuche immer weiter auszudehnen im Stande ist

Prinz Wilhelm welcher bekanntlich demnächst
beim Garde Feld Artillerie Regiment eintritt wird wie
mitgetheilt wird vom 17 d M ab im hiesigen königlichen
Schlosse sein Absteigequartier nehmen

Fürst Alexander von Bulgarien stattete
gestern Mittag dem Staatssekretär Grafen Hatzfeldt einen
Besuch ab und begab sich dann Nachmittags um 4 Uhr
auch zum Reichskanzler Fürsten Bismarck wo er etwa bis
i/z5 Uhr verweilte Abends Uhr hat derselbe mit seinem
Gefolge Berlin verlassen und sich zunächst nach Darmstadt
begeben

Wenn aus der Thatsache daß die vom König Lud
wig dem Reichskanzler zur Verfügung gestellten Hof
equipagen sowie die von München aus gestellten Gendar
meriemannfchaften bereits am Sonnabend in Kissingen ein
treffen ein Schluß gestattet ist tritt Fürst Bismarck An
fang nächster Woche feine Badereise an

Der Polizeipräsident v Madai ist von seiner
Krankheit jetzt soweit wiederhergestellt daß derselbe in der
Begleitung seiner Söhne bereits gestern wieder spazieren
fahren konnte

Der k ottomanische Divisions Gmeral Kähler
Pascha wird heute Abend Berlin verlassen und sich zu
nächst nach Halle begeben um von dort seine Familie ab
zuholen worauf er alsdann nach der Türkei zurückzukehren
gedenkt

Der bisherige Militär Attache bei der hiesigen
mexikanischen Gesandtschaft Oberst Karl von Gagern
ist von hier abberufen worden und wird sich im Auftrage
seiner Regierung alsbald nach Paris begeben

Nutzland
Petersburg 15 Juni Die Parade der Truppen

des Gardekorps und des Petersburger Militärbezirks findet
am 22 d in Krasnoje Selo statt Sämmtliche Ver
treter der Mächte bei den Krönungsfeierlichkeiten erhielten
die zum Andenken an die Krönung geprägten goldenen
silbernen und bronzenen Medaillen und Jetons General
major Grodekow vom Generalstab ist zum Militärgouverneur
des Syr Darja Gebietes ernannt worden Gestern wurde
die Leiche des General Albedinsky auf dem hiesigen Kirch
hofe mit militärischen Ehren beigesetzt Der Feier wohnten
außer den Verwandten und Freunden des Verstorbenen
auch die Großfürsten Wladimir Nikolaus und Michael
sowie viele Staatswürdenträger und Generäle bei

Provinzielles
Magdeburg 15 Juni Das hiesige königliche Kon

sistorium hatte wie man anzunehmen berechtigt ist in
Veranlassung durch die bekann en gegen die Aktien Feuer
Versicherungs Gesellschaften gethanen Schritte des Herrn
Handelsministers unterm 2 April c den Superintendenten
aufgegeben zum Zwecke der Gründung einer besonderen
Feuer Versicherung der Kirchen und geistlichen Gebäude ein
gleichzeitig mitgetheiltes Schema auszufüllen und zwar nach
folgenden Rubriken i Namen der Kirchengemeinde und
Arien der versicherten Gebäude 2 Versicherungshöhe nach
dem Durchschnitt der letzten 30 Jahre 3 Jährliche Bei
tragsquote nach gleichem Durchschnitt 4 gezahlte Branc
bonifikation in den letzten 30 Jahren 5 Bezeichnung der
Versicherungs Gesellschaft Jetzt kommt die genannte Be
hörde in ihren letzten Amtlichen Mittheilungen aus den
Gegenstand mit dem Hinzufügen zurück daß in dem Schema
auch die gegenwärtige Versicherungssumme und Jahresprämie
angegeben werden soll

Halberstadt 15 Juni Auch in unserer Stadt
wird von mehreren Seiten eine würdige Feier des 400jähr

FigurinoS auch farbig auszumalen Pflegen und wenn diese
Maske zuweilen mit jenem selbstbewußten Lächeln zu lachen
wagt bei welchem es vorgeschrieben ist wie weit sich der
Mund verziehen darf wie weit die Zähne sichtbar sein
müssen und wie weit sich die Augen zusammenziehen kön
nen damit keine unangenehmen Runzeln oder Falten
erscheinen sollen dann ähnelt dieses Gesicht wieder jenen
lachenden Statuetten welche die Fignrinos verkaufen und
vor denen ich mich immer so fürchtete Wozu lacht auch
eine Statue

Jetzt tritt eine gänzlich abstechende Gestalt zu ihnen
ein alter Dorfedelmann mit demüthigem zwischen die
Schultern zurückgezogenem Halse mit schwarzen Cordovan
stiefeln blauem Dolman voller Bleiknöpfe und mit der
Lammfellmütze unter dem Arme Dies ist Andreas von
Malärdy irgend ein verarmter Verwandter des Vice
gespanns um sechs Jahre jünger als dieser und um drei
Monate jünger als Eudemia Der Arme hat nicht einmal
einen Zopf sondern trägt sein langes Haar welches statt
grau grün ist glatt nach rückwärts gekämmt und obendrein
am Scheitel einen großen runden Kamm

Dieser Gast trat mit uuterthänigen Bücklingen zu
Eudemia und küßte ihre Hand an jener Stelle ihres Hirsch
ledernen Handschuhes wo die zierlichsten Rosen mit Seide
gestickt waren

Ich wünsche Ihnen einen schönen guten Morgen
liebe Frau Tante Möge Ihnen die nächtliche Ruhe
einen guten Appetit verleihen Geruhte mein geehrter
Herr Bruder der gestrenge Herr Vicegespann bereits zu
erwachen

Eudemia war nahe daran bei dieser familiären An
rede in Ohnmacht zu fallen ein solcher grünhaariger
Mensch wagt sie Frau Tante zu betiteln I Oskar Hugo
zog rasch sein Parfumflacon hervor während Alfred Tohol
nay den edlen Verwandten unter den Arm faßte und sich
eingehend nach seiner Gesundheit und seiner daheimgeblie
benen Familie erkundigte und ihn in eine entfernte Ecke
des Saales führte wo er ihn einer redseligen Dorfdame
übergab die sich nicht von ihrem Platze zu rühren pflegte
Auf diese Weise wurde Eudemia vor allen weiteren An
griffen des despektirlichen Mannes gesichert Forts folgt



Geburtstages Luther s vorbereitet Der hiesige unter
Leitung des Herrn Lehnert stehende Gesangverein für ge
mischten Chor wird das Oratorium Luther in Worms
von Meinardus zur Aufführung bringen Der an die
Sangeskundigen gerichtete Aufruf zur Unterstützung bei
Aufführung des Werkes hat allseitig namentlich unter der
Lehrerschaft lebhafte Unterstützung gefunden so daß ein
ganz bedeutender Chor zur Verfügung stehen wird Die
zur Errichtung eines Lutherdenkmals wie einer Lutherkirche
so wie zur Beschaffung und Vertheiluug guter Broschüren
über Luther s Leben an die Schulkinder des Kreises veran
stalteten Sammlungen haben gleichfalls eine erfreuliche
Unterstützung gefunden

W ltenberg 15 Juni Gestern feierte der Tuch
fcheerermeister Neumann sein 50jährigcs Bürgerjubiläum zu
dem er von einer Deputation der städtischen Behörden be
glückwünscht und mit einem silbernen Pokal beschenkt wurde

Schönebeck 14 Juni In nächster Zeit wird sei
tens des hiesigen Magistrats an die Herren Minister der
Landwirthschaft und der öffentlichen Arbeiten eine Petition
gerichtet werden welche dahingeht die sich jährlich für
Schönebeck erneuernden Gefahren einer Überschwemmung
zu beseitigen

Langensalza 14 Juni In dem Hause Markt
straße 20 einem der kleinsten Häuser unserer Stadt betrei
ben seit vielen Jahren die Gebrüder Erfurth das Schuh
machcrgefchäft Beide waren unverheirathet Da gestern
Vormittag obwohl Wochenmarkt war die Hausthür nicht
geöffnet wurde riefen die Nachbarn einen Unglücksfall ver
muthend die Polizei herbei Nach Oeffnung der Hausthür
fand man einen Bruder welcher schon längere Zeit krank
gewesen todt im Bette den älteren Bruder auf dem Haus
boden erhängt

Aus dem Kreise Delitzsch 14 Juni Am Mon
tag schlug bei einem Gewitter der Blitz w dem Dorfs
Quering zwei Mal ein ohne zu zünden In dem einen
Falle jedoch traf er die auf dem Sopha Legende achtjährige
Tochter des Schuhmachermeister Müller und fügte ihr
Brandwunden an Brust und Leib zu ohne tödtlich zu wir
ken In Eilenburg stürzte am Dienstag der Dachdecker
Tauchwitz vom Dache herab und erlitt einen Bruch des
Rückgrats zwischen den Schulterblättern Der Verunglückte
wurde bewußtlos ins Krankenhaus gebracht und es ist wenig
Hoffnung vorhanden sein Leben zu erhalten

Vermischtes
Wien 15 Juni Aus Semlin wird der Einsturz

des größten serbischen Bahntunnels zwischen Belgrad und
Ripiani gemeldet

London 15 Juni Das Reuter sche Bureau
meldet aus Durban die im Zululande erfolgte Ermordung
eines Missionärs Namens Schröder

Berlin 15 Juni Eine mysteriöse Verhaftung wurde
am Montag Abend in dem zu Schöneberg gehörigen Theil
der Schwerinerstraße angeblich wegen Landesverraths
vorgenommen Bereits am Nachmittag war in der dort be
legenen Wohnung des Hauptmanns a D späteren Tele
graphensekretärs H unter Zuziehung von Gendarmen durch
den Staatsanwalt des Landgerichts I und den Amtsvorsteher
Feurig eine Haussuchung vorgenommen bei der eine Partie
Scripturen die sich auf das dem H zur Last gelegte Ver
brechen bezogen in Beschlag genommen worden waren und
in Folge dessen die sofortige Verhaftung des nicht anwesen

den H beschlossen wurde Von den Gendarmen wurden nun
alle Vorkehrungen getroffen desselben habhaft zu werden
Die Straße sowie die Zugänge zu dem Hause in welchem
sich die Wohnung des H befand wurden besetzt Als dieser
sich gegen 9 Uhr Abends demselben näherte wurde er auf
der Straße ergriffen und allen Bittens ungeachtet zu
nächst nach Schöneberg und dort in das Gerichtsgefängniß
nach Moabit gebracht Am nächsten Tage erschienen dieselben
Herren abermals in der Wohnung und zwar in Begleitung
eines Offiziers angeblich aus dem Kriegsministerium um
nochmals eine Haussuchung in der Wohnung vorzunehmen
bei der eine große Menge Papiere belastende Briefe Zeich
nungen und Risse von Festungen und deren Umgebungen
sowie Bücher welche mit den Stempeln preußischer Regi
mentsbibliotheken versehen waren mit Beschlag belegt wurde
Daß über den ganzen Vorfall noch tiefes Dunkel herrscht und
Stillschweigen beobachtet wird ist selbstverständlich es verlautet
jedoch daß die Verhaftung in Folge einer hier eingegangenen
Depesche aus Dresden erfolgt ist wo gleichzeitig mehrere
Verhaftungen erfolgt sein sollen Die ganze Angelegenheit
macht in der Potsdamer Vorstadt um so mehr Aufsehen als
es bekannt ist daß H sich vielfach in Offizierkreise eindrängte
und auch dort zu verkehren pflegte Aus Dresden wird ge
meldet daß daselbst auf Requisition einer auswärtigen Ge
sandtschaft in der Wohnung des dort wohnhaften polnischen
Schriftstellers Dr xkil Jos Jgn Kraszewski welcher auf
der Nordstraße in Dresden ein Haus besitzt eine Haussuchung
nach gewissen Papieren stattgefunden hat und daß daraufhin
auf telegraphischem Wege die Verhaftung des Genannten in
Berlin erfolgte wo derselbe augenblicklich weilte Außerdem
sind noch drei in Dresden wohnende Polen darunter ein
ehemaliger russischer Major Stephan Kasimir von Bogdano
wiez in Haft genommen Die Sache wird zwar sehr geheim
gehalten doch verlautet nach dem L Tgbl daß es sich
nicht um nihilistische Umtriebe sondern um die Entdeckung
eines hochverrätherischen Planes handelt der dahin gegangen
ist geheime Einrichtungen der russischen Armee auszukund
schaften und im Interesse eines geheimen polnischen Revo
lutions Comites zu verwerthen D Red

sDie Handbibel vr Martin Luthers,Z
welche als kostbarstes Stück der Sammlung im Märkischen
Museum aufbewahrt wird gewinnt durch den herannahenden
400jährigen Geburtstag des großen Reformators ein noch
erhöhtes Interesse Diese Bibel stammt aus Wittenberg und
zwar aus der Bibliothek des Theologen Professor Lommatzsch
Von ihm ging sie 1865 in den Besitz des bekannten Sani
tätsrathes Lutze in Köthen für 9000 und eine Jahres
rente über und aus seinem Nachlaß erwarb sie am 27 Ja
nuar 1877 das Märkische Provinzialmuseum Die Bibel ist
die große Baseler lateinische Ausgabe vom Jahre 1509

ZNIQ xlsno 8,xxg rÄtii mit vollständigem Material und
von Dr Luther der sie zu seinem Studium für die Bibel
Uebersetzung benutzte von vorn bis hinten durchgearbeitet
Seine charakteristische knorrige Handschrift begleitet nicht blos
den Text und die Kommentare sondern füllt auch die inneren
Seiten des Schweinsleder Deckels Die Bibel vergegenwär
tigt uns so gewissermaßen das Werden der gewaltigen welt
erschütternden Idee der Reformation in dem Kopfe des Er
furter Augustiner Mönches Selbst die Namens Unterschrist
des großen Reformators fehlt in dieser merkwürdigen
Bibel nicht Das Titelblatt ziert gewissermaßen als Ab
schluß seiner Bibelstudien der Spruch Wo dein Wort
Herr mich nicht tröstet so verginge ich yn meinem elende

1542 Mart Luther D Berlin kann stolz auf den Besitz
dieses einzigen Buches sein

sUm das Verhältniß zu kennzeichnen
welches zwischen Herrn Direktor Angelo Neumann und
Frau Reicher Kindermann herrschte veröffentlicht das
Leipziger Tagebl, folgendes Schreiben der Sängerin

Venedig den 17 /4 83
Mein hochverehrter Herr Direktor

Ich bin ein zu dummer Kerl Ich kann mündlich nie
so recht den Ausdruck finden für die Empfindung meines
Herzens Haben Sie also noch ein wenig Geduld mit mir
und lesen Sie meine Schreibebriefe zu Ende ergeben in
ihr Schicksall

Heute sage ich Ihnen den herzlichsten Dank für Ihre
mir schon so oft und in so reichem Maße bewiesene noble
Güte und Denkungsart Mein leidenschaftliches Temperament
reißt mich oft zu Schritten zu Briefen hin die ich bald und
bitter bereue Mit der Zeit werde ich dieser schlimmen
Eigenschaft vielleicht bald Herr werden Das wundervolle
elegante Armband soll mir eine immerwährende Mahnung
sein an meiner seelischen Verbesserung weiter zu arbeiten
und Ihnen in späteren Jahren noch Beweise dieser Besserung
liefern zu können

Der blaue Stein soll mich zur Treue zum Fest
halten an meinen Vorsätzen gemahnen die Perlen
sollen mir das Sinnbild der Thränen sein die ich beim
Nichteinhalten der guten Vorsätze noch vergießen würde
Das Gold aber ist der für mich daraus erwachsende Gewinn
So haben Sie in sinnigster Weise mir ein theures sinniges
Geschenk gemacht das unser Freundschaftsband festigen muß

Herzlichsten Dank

Auf Wiedersehen in Walhall
Ihre

Sie hochverehrende
Hedwig Kindermann

Weineck s Wellenbäder Klausthor Vorstadt
Temperatur des Wassers 16 Grad

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 15 Juni Abends
1,94 am 16 Juni Morgens 1,94 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Sommerfahrplan a 10 H zu haben in
der Exped d Blattes

Mit Berücksichtigung der vom 15 Juni ab neu einge
legten und abgeänderten Züge der Strecke Halle Leipzig

Beitrittserklärungen und Zeichnungen von Geldbeiträgen

für den Berein zur Beschäftigung brodloser Ar
beiter nimmt jederzeit gern entgegen die Expedition
des Halle schen Tageblatts

Am MckmiiWen und billigsten
inserirt Jeder welcher Anzeigen zur Vermittelung übergiebt
an die älteste Annoncen Expedition von

N M k Mr
NontaZ 6 Ilkr Ilsd Volkssolruls

Oouoert am 28 lum

Berliner Börse vom 15 Juni
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe
Consolidirte Preußische Anleihe

do do doStaats Anleihe 1350 52 S3 62
Staats Schuldscheine
Berliner Stadt Obligationen 76 n 78
Landschaftliche Central Pfandbriefe

do
do
do

Pommersche
Posensche neue
Sächsische
Posensche Rentenbriefe
Preußische do
Sächsische do
Bremer Anleihe de 1380
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1367

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Cöln Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 5V Thl Loose p St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose P St

4

4V
4

4

3V
4V
4

4

4

4

4

4

4

102,10 bz
103,70 bzG
101,80 bzG
101,20 G

50bz
103,30 bz
102,10 bzG
102,00 bz
101,25 bzG
101,70 G
101,40 G
101,30 G
101,40 bz

101,75 G
81,10 G
131,90 B

132,30 B
97,60 bzG
126,20 bz
127,90 G
189,50 B
29,00 bzG
148,00 bz

Vom Staat erworbene Eisenbahnen
Märkisch Posener St Prior 5
Magdeburg Halberstädter B St Pr 3
Niederschl Märk St Act 4
Rheinische do 6do B do 4Thüringer llt do 8 /z

Ausländische Fonds

Deutsche Hypotheken Certifikate

Anhalt Dessauer Pfandbriefe 5
Braunfchw Han Hypothekenbriefe 4
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe 5

upp Obligationen rz 110 abg 5
Meminger Hypotheken Pfandbriefe 4

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110
do V VI rz 100 1886
do rz 115do II rz 100Preuß Centr Pfandbr unk rz 110

do rz 110do rz 100do rz 100do 1880 81 32 rz 100
Preußische Hypth, A B I rz 120

do VI rz 110do VIII rz 100Stett Nat Hypth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Pfandbr 13721379

39,25 G
100,60 G
ab 165,25 G
ab 102,20G
ab

Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1853
do Lott Anl 1860
do do 1864Rumänische Staats Obligationen

do do suudRussisch Englische consol Anl 1870

do do 1871do Anleihe 1877
do 1880

Orient Anleihe I
do IIPräm Anleihe de 1864
do de 1866

Boden Kredit
Centr Bodenkr Pf

5 92,60 bzB
4 84,30 B
4 /z 66,90 bz
4 67,40 bz

319,10 bz
120,80 bzG

316,10 G
103,60 bz
98,20 bz

do
Rufs Eugl

do
do

do
do
do

Ungarische Gold Reute

do dodo Papierrente

87,40 B
93,40 G
72,70 bz
57,40 G
56,75 bz
140,50 bz
133,00 bz
84,90 bzB
78,10 bzG
102,70 B
76,10 bzG
74,50 bzB

5

5

5

4V
5

4V
5
4

5

4

4

104,00 G
102,00 G
106,20 B
110,80 bz
101,30 bzG

,0V bzG
106,40 bz

110,90 bz
103,30 bzG
110,60 G
98,50 bzG
114,90 B
109,75 G
104,25 bzG
103,60 bz
99,90 bzB
109,00 bzG
103,25 bzG
98,50 bzG
101,60 B
104,00 G
100,00 G

Eisenbahn Stamm n Stamm Priorititts Aktien
236,00 bzG
22,30 bzG
373,00 bzG
117,90 bz
35,00 bzG
101,90 bzG
208,50 bz
29,10 bzG
119,60 bz
192 75 bz
103,50 G
42,25 bzB
102,00 bzG
254,50 G
78,10 bzG
144,40 bzG
129,25 bz
121,90 bz
71,50 bzG
564,00 bz
341,50 bzG

Altona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslan Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshasen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Ersurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder Ufer Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Bujchtiehrader Bahn
Dux Bodenbach
Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth
Russische Staatsbahn gar
Russische Slldwb gar

st
b

th 1 Z S

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4V
4

4

4

4

4

6

5

4

5

4

5

5

Eisenbahn Priorititts Aktien und Obligationen

129,75 bz
60,10 G

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Guben st Pr
Nordhausen Ersurt do
Ostpreußische Südbahn do
R Oder User Bahu do
Saalbahn doWeimar Gerg do

Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser conv
do VIII Serdo IX SerBerlin Anhalt n L

Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb lät u S

do IÄBerlin St II III u VI gar
Cöln Mindener II Em 1853

do VI Emdo VII EmHalle Soran Guben v St gar
Magdeburg Halberstadt 1873
Magdeburg Leipzig Pr I it L

do I,it LMainz Ludwig 1331
Rordhausen Ersurt I Em

do doOberschlesische gar llt D

do gar 3 /z llt
do gar 4 /o 1 i t R
do Em v 1379
do Em v 1330

Ostpreußische Südbahn L L
Rechte Oderuser

do II SerRheinische

do III Em 1369 71 u 73
Thüringer I III Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Em

4

V

4V

4V
4

4V
V

4

4

4V

53,60 bzG
106,25 bzG
94,75 bzG
112,50 bzG
191,50 bzG
91,25 G
55 25 bzG

4V
4V
4V
4V
4V
4

4

4 /2
4

3V
4V
4V
4V
4

4V
4V
4

4

4V
4

4V
4

4V

102,90 G
105,00 bzG
02,90 B

102,90 bzB
104,20 bzB
103,50 B

103,00bzk f
103,00 B
103,50 B

103,25 B
101,30 B
101,00 G
105,00 G
102,90 bz
103,40 Gk f
102,90 bz
104,80 G
100,30 bz
101,00 B

Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
55reuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarifche Bank

Albrechtsbahn gar
Dux Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäsan gar
Nicolai Obligationen
Rjäsan Koslow gar

,50 bzG
94,40 G

103,00 bzG
105,60 bz

103,40 G
101,25 bz

cn l02,90bz
101,30 B

101,75 B
102,50 G

Bank Actieu
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburger Privatbank

5

5

5

4V
5

5

5

4

4

81,40 G
86,75 bzB
103,60 B
34,00 G
104,00 B
101,25 B
102,90 bz
77,50 bz
101,75 bz

116,10 bz
150,75 bz
125,90 bzG
94,00 G
123,00 G
161,25 B
107,00 bzB
119,00 bz

Industrie Actien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas
Gr Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Tröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle fche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampffch
Körbisdorf
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Bergw Berein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister d Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw
do Schnh Webst

Saline Salzungen
Staßf Chem conv
Sudenburger Maschinen
Tapetenfabrik Nordhausen
Thale Eisenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

5

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

121,10 G
95,00 bzG
108,90 bzG
125,25 G
150,00 B
91,00 bzG

36,75 bzG
72,00 bzG
183,00 B
195,25 bzG
73,90 bzG
113,30 B
135,00 bz
136,00 bzG

91,00 bzG
250,00 bz
133,00 G
116,75 bzB
142,00 G
110,00 bzG

65 75 G
82,00 bzG
183,00 G
124,50 G
137,50 B
106,75 bzG
96,50 bzG
72,75 bz
110,25 bzG

100,00 B
145,00 bzü
276,50 G
120,50 bz
103,00 B
159,00 B

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich W
Petersburg

Wechs
100 Fl
1 L Strl
100 Fr
100 Fl
100 S R

e l
3T 4

T

8 T
8T
3W

170,70 bz
200,80 bz

Geld Sorten und Banknoten
SovereignS pr Stück
20 Francs Stück
Dollars pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl
Russische Banknote per 100 Rubel

20,44 G
16 27 bz
4,20 G
81,00 G
171,03 bz
201,25 bz



Billigste Bezugsquelle aller Art selbstgefertigter Möbel t i A
Neubau eines Infanterie Kasernements

zu Halle a/S
GU k MSR8i8i I

Nachstehend bezeichnete Lieserungen und
Arbeiten und zwar

1 Lieferung und Aufstellung der erforder
lichen Oesen

Loos 1 94 Stück gußeiserne Ka
sernen Regulirfüllöfen

Loos II 25 Stück Kachelöfen
2 Herstellung eines Bretterzaunes incl

Materiallieferung 188,80 lfde Meter
lang und 2,5 Mtr hoch

sollen in öffentlicher Submission
Freitag den 22 Juni er

Vormittags 11 Uhr
im Bureau der unterzeichneten Garnison Ver
waltung Zimmer 18 im Garnison
Lazareth Schloßberg 2/3 Hierselbst ver
dungen werden wo auch vorher die Bedingun
gen und Kostenanschläge während der Dienst
stunden zur Einsicht ausliegen

Halle a/S ven 3 Juni 1883
Königliche Garnison Verwaltung

Gerichtlicher Verkauf
In dem Konkursverfahren über das Ver

mögen des Kaufmanns Julius Lachmann
von hier wird der Ausverkauf des Waaren
lagers von Montag den 18 Juni und
folgende Tage ab von früh 8 12 Uhr
Mittags und Nachmittags von 2 7 Uhr
mit einem Abschlag von

10 Prozent
unter der Taxe sortgesetzt

Der Ausverkauf dauert 4 Tage
Halle a S den 16 Juni 1883

Konkursverwalter
Gerichtlicher Verkauf

Dieustag den 19 Juni e
Bormittag von 8 bis 11 Uhr

Fortsetzung des Verlaufs von Nutz
hölzern Coaks ie an Bahnhos Stein
thor nnd zwar mit 10 pCt nnter der
Taxe

Halle a S den 15 Jnni 1883
IV

Verwalter der M Ake scheu
Konkursmasse

Dienstag den IS d Mts Nachm
1 Uhr Brüderstratze 4 Halloria

Anet Commissar
Zum bevorstehenden

ladrmarktv
empfehle dem auswärtigen Publikum mein
durch äußerste Billigkeit und Reellitiit all
bekannte Etablissement aufs angelegentlichste

WMA SS NM SS
Mehrere 1000 Paar Schuhwaaren jeder

Art u a seine Tamen Stiesletten von
3,50 an Herren Stiefeln und Stiefs
letten von 5 an Knaben Stulpen
stiefeln ca 1000 Paar von 3,50 an

Mädchen und Knaben Schuhwaare

von 1 an
Nur dauerhaftes Fabrikat

Ferner
Herren Knabengarderobe

in großer Auswahl
Sommer Ueberzieher von 10 an

Anzüge Rock u Jaqnets von 15 an
Knaben Anzüge von 3 an

Lnstre und Sommer Sachen spottbillig

Auch Steinftratze Auch
Sonntags Sonntags
geöffnet goldene geöffnet

rs Q2 MI
früher aus Merseburg

empfiehlt zum bevorstehenden Markt
Posamenten und Nadlerwaaren

eigener Fabrik
zu billigsten Preisen

Schablone
zur Wiischestickerei Kästchen mit Alphabet
Zahlen Languette Farbe u Pinsel ü 45 Pfg
verschlungene und verzierte Buchstabe in
allen Größen K Stück 25 Pfg Ecken
Züge breite und schmale Langnetten Eiu
sätze c in größter Auswahl

Mahag Nutzb und Birken Möbel
verkaust billig Fleischergasse 31

Sophas Matratzen Bettstellen empf
billigst Tapezierer kl Klausstr 4

Geschäfts Eröffmmg
Einem geehrten Publikum von Halle und

Umgegend die ergebene Anzeige daß ich am
heutigen Tage zur Bequemlichkeit eines geehrten

i Publikums meine seit i18 Jahre in Halle n Um
gegend eingeführten Biere

s wt m ii j Maschen in Origi
nal Brauerei Füllung vnrch mein Bier DeM

Halle MM Ralhölmml
zu nachstehenden Preisen franeo Hans liefere

Äivr 27 Flaschen 3 4
Rvr 13 l MZ TK rilDRSr 31 31Z 1 59WiederverMufer Rabatt

Indem ich auf mein angenehm schmeckendes nnd Ber
dannng beförderndes dunkel nach

gebrantes üiiSI besonders aufmerksam mache bitte ich von

obenstehenden welche über jeden W I
geklebt die Original Brauerei

Aiillnng garantirt Kenntniß zu nehmen

Da prompteste Ausführung auch der kleinsten Bestellungen mein eifrigstes
Bestreben ist und ich durch Ersparung großer E Vrl ÄösleU andern Liefe
ranten gegenüber in der Lage bin obige billige Preisstellung zu gewähren bitte ich
um gütige Unterstützung meines Unternehmens und ersuche etwaige Bestellungen
unter Adresse

aufzugeben

Dampf Branerei Plötznitz den 5 Juni 1883

H ch ch nd Julius Ven/el

keine vllßl riÄllvll RoiLS komäsll
KSmmUtodo vlltsrTvuAo u Nlo aokon

empfiehlt

Mi illtsr LeipzigeGche S

zu 1 3 Fenstern ausreichend sowie einzelne und zurückgesetzte Stücke
empfehle zu bedeutend herabgesetzten Preisen

gro e Steiustratze Nr 8

Im vergüte ich auf bei meinerKasse eingezahltes Geld bis auf weiteres
3 /o gegen einmonatliche Kündigung
3Vz gegen dreimonatliche Kündigung

Im Vbei welchem2 Zinsen vergütet werden haben die Geldeinleger das Recht
über ihr Guthaben oder über Theile desselben täglich Verfügung treffen zu können

Halle a/S ÄBank u Wechsel Geschäft

Räch Bayerischer Mlsener nnd Wiener Art
gebrautes i ans der

wiederholt mit
dem 1 Preise nnd mit der Staats Medaille
für hervorragende qewervliche Leistungen prii
miirt halte ich i Flasche stets borriithig und
empfehle dasselbe in hochfeiner Qualität

Ulldvlm atlwko
Brüdersteatze 8 und grotze Steinstratze 6Z

vie LullstaussteUlllls
im Stadtgymnasium ist täglich von 10 bis 6 Uhr geöffnet Sonntag während des
Gottesdienstes geschlossen Der Borstand

Heute Sonnabend Abend Leipziger Allerlei mit Cotelettes und Znnge

Expedition im Waisenhaus Büchdruckerei des Waisenhauses in Hall a d S

Beschluß
Ausgeixt

Das auf den Namen der minorennen
Ottilie Froenicke zu Halle a/S laute de
Sparkassenbuch der Sparkasse des Saalkreises

zu Halle a/S Nr 14233 L über
40 Mark Einlage auf den Sparkasfenschem
Nr 117493 IM L ist angeblich verloren
gegangen

Auf Antrag der verehelichten Glasermeister
Rabe Ottilie geb Froenicke zu Halle a/S
wird hierdurch der Inhaber des gedachten
Sparkassenbuches aufgefordert spätestens in
dem Aufgebotstermin

den 12 November 1883
Bormittags 11 Uhr

bei dem unterzeichneten Gericht Zimmer
Nr 31 feine Rechte anzumelden und das
Buch vorzulegen widrigenfalls dessen Krast
loserklärung erfolgen wird

Halle a/S den 18 April 1883
Königl Amtsgericht Abth VII

eigner Fabrik

LvuAalisede
klammen

in nnübertrossener
Farbenpracht

Mmimtians
Laternen

in 15V verschiedenen
Sorten

Liist BBolls
ItiwÄvrtal empfiehlt für Wieder
Verkäufer und im Einzelnen sehr billig

Schmeerstr 39
Preisliste gratis und franeo

i 5 Z ,N

Brochen Medaillons Ohrringe Hals
ketten Armbänder Uhrketten Chemi
sette n Manchettenknöpfe in Yet Talmi
Nickel Argentin e empfiehlt in arökter
Auswahl zu sehr billigen Preisen

U in S chmeerstr 39
Echt persisches Insektenpulver Flie

geupulver Fliegenteller Jnsektenspritzen
empfiehlt für Wiederverkäufer u im Ein
zelnen sehr billig
K/Mn enkse 39 Schmeerstr 39

Enthaarungsmittel
entfernt spurlos alle lästigen Haare

Depot bei Ivin lleutziv Schmeerstr 39
entfernt sofort jede Tinte

spurlos aus Papier Kleider Holz ic
Fl 40 nur bei

FFentse 39 Schmeerstr 39

MlleralvaWvr
natürliche in frischer Füllung

Vaässakv
halte einer geneigten Beachtung empfohlen

große Ulrichstraße 16

Lvdut poekeii
lmxkö iczd tAvItli

ii v i S Sin äei lilinil vr
Todes Anzeige

Es hat dem Herrn gefallen den
Apothrker Ilti SraÄIl rI
heute Morgen in seinem bald vollende
ten 82 Lebensjahre nach kurzer Krank
heit abzurufen

Die Beerdigung findet Montag Nach
mittag 5 Uhr vom Leichenhause des
Stadtgottesackers statt

Halle den 16 Juni 1883

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann kr Hall

Hierzu ein Beilag
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